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Votum Cla Semadeni  
GR-Sitzung vom 3.10.2022 
Traktandum 3:  
Einzelinitiative Cla Semadeni betreffend «Beibehaltung der bestehenden kommunalen 
Nutzungsordnung (Richt- und Nutzungsplanung) auf dem Areal des Militärflugplatzes 
Dübendorf» / Antrag auf Ablehnung; GR Geschäft Nr. 11/2020 
 
Sehr geehrte Frau Gemeinderatspräsidentin 
Sehr geehrte Mitglieder des GR  
Sehr geehrter Herr Stadtpräsident 
Sehr geehrte Mitglieder des SR  
 
Besten Dank dafür, dass ich als Einzelinitiant heute zu Ihnen sprechen kann. Ich fühle mich 
sehr geehrt, dass ich an Ihren Beratungen teilnehmen kann. Ich möchte Ihnen nämlich 
beliebt machen, dass Sie derart entscheiden, dass die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
über die Transformation des Militärflugplatzes mitbestimmen und mitentscheiden können.  
 
Ich fokussiere meine Ausführungen auf 8 Aspekte: 
 
1  
Am 7. September 2020 hat der Gemeinderat meine Einzelinitiative vorläufig unterstützt und 
dem Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Es war ein Signal an die Stadtverwaltung, 
den Gemeinderat in Fragen des Militärflugplatzes mitbestimmend und mitentscheidend 
einzubeziehen! Dies ist bisher unterlassen worden. Der Stadtrat hat spätestens seit dem 
Jahre 2014 am Gemeinderat und Souverän vorbeiregiert. 
 
2 
Seit dem 3. März dieses Jahres liegt der Bericht und Antrag des Stadtrates vor. Die formellen 
Erwägungen des Stadtrates sind nachvollziehbar. Die inhaltlichen nicht! Sie stehen in 
krassem Widerspruch zu den Beschlüssen des Regierungsrates vom 6. April 2022. Es ist nicht 
nachzuvollziehen, warum die regierungsrätlichen Beweggründe dem Gemeinderat und 
damit auch der Öffentlichkeit im Bericht und Antrag zu meiner Einzelinitiative vorenthalten 
werden. 
 
3.  
Den mangelnden Einbezug der Öffentlichkeit hat der Verein «IDEA Flugplatz Dübendorf» mit 
seinen öffentlichen Feierabendgespräche aufzufangen versucht. In den letzten 2 Jahren sind 
wichtige inhaltliche Themen, die die Einzelinitiative betreffen, aufgearbeitet und in 
Kurzberichten dokumentiert worden. Diese können von www.ideafd.ch heruntergeladen 
werden. Es sind dies: 

a. Biodiversität 
b. Kulturerbe 
c. Grundeigentum/militärischer Reservebestand 
d. Geldflüsse 
e. Irrungen und Wirrungen 
f. Erfolgsfaktoren Weiterentwicklung 
g. Klimainsel 
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4 
Besonders auffällig ist, dass der Stadtrat das Gutachten der Eidgenössischen Kommission für 
Denkmalpflege EKD vom 3. März 2015 im Bericht und Antrag zur Einzelinitiative unerwähnt 
lässt, wie er dies bereits in der Volksabstimmung über die «Teilrevision Flugplatzrand Nord» 
getan hat. Ich frage Sie, ist das nicht Irreführung der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger? 
 
5 
Stand heute, 3. Oktober 2022, ergibt sich, dass das Fazit in der Begründung der 
Einzelinitiative nach wie vor volle Gültigkeit hat. Dem Bericht und Antrag des Stadtrates kann 
jedenfalls nichts entnommen werden, was diesem Fazit entgegenstehen würde. Schade, 
dass sich die KRL mit ihrem Antrag, die Einzelinitiative abzulehnen, der Logik der 
Einzelinitiative entzieht. Ich bin gespannt, ob ich heute die Erklärung dazu zu hören 
bekomme. 
 
6 
Ich hatte als Einzelinitiant die Möglichkeit der vorberatenden Kommission KRL am 10. Mai 
2022 einen Input zur Einzelinitiative zu geben. Ich möchte mich an dieser Stelle dafür bei der 
KRL bestens bedanken. Mein Input ist protokolliert und ich darf annehmen, dass dieser Input 
Ihnen allen bekannt und bei den Akten des GR-Geschäfts 11/2020 zu finden ist.  
 
7 
Ich gehe auch davon aus, dass Sie mein Schreiben vom 14. März 2022 an den Gemeinderat 
kennen und dass dieser zu den Akten des GR-Geschäfts 11/2020 genommen worden ist.  
 
8  
Ich darf auch annehmen, dass Ihnen meine Analyse der Folgen des Bundesgerichtsurteils 
«Ein Fall für die Strafjustiz» vom 5. Januar 2022 bekannt ist und dass diese zu den Akten des 
GR-Geschäfts 11/2020 genommen worden ist. 
 
Ich komme zum Schluss: 
Ich bedaure sehr, dass sowohl der Stadtrat als auch die KRL Ihnen beantragen, die 
Einzelinitiative «Beibehaltung der bestehenden kommunalen Nutzungsordnung (Richt- und 
Nutzungsplanung) auf dem Areal des Militärflugplatzes Dübendorf» abzulehnen. Mit der 
Ablehnung der Einzelinitiative verpassen Sie die Chance, dem Projekt des Innovationsparks 
IPZ und den Geschehnissen auf dem Militärflugplatz den Zahn der Kriminalität zu ziehen. Die 
Weiterentwicklung des Militärflugplatzes Dübendorf hätte die Chance der 
Entkriminalisierung, wie dies das kantonale Verwaltungsgericht gemacht hat, verdient. 
Vergessen Sie nicht, dass der Gemeinderat bei der Behandlung meiner Einzelinitiative auch 
als Aufsichtsinstanz über die Stadtverwaltung gefordert ist. 
 
Ich gebe das Wort zurück an das Präsidium. 
 
 
Dübendorf, 3. Oktober 2022/Cla Semadeni 
 
 


